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Liebe SWL, YLs und OM! 
 
Willkommen zum Hessenrundspruch in dieser Woche! 

 

Nr. 13/12                                                  09.05.2012 

Heute haben wir folgende Meldungen für Sie: 
 
Aus dem Distrikt    (S. 2-3) 
• Zu Gast auf dem Reiterfest 

in Steinau 
• Herzlichen Glückwunsch 
• Ohne Nachwuchs keine Zukunft 
• Wir sind ein Verein... 
 
Unter der Antenne    (S. 4) 
• Inoffizielle Hessenmeisterschaft 

2012 
• DARC-10-m-Contest 2012 

Endergebnis 
 
Über die Grenzen geschaut  (S. 5) 
• Worked Distrikt R wiederbelebt 
• Jagdtag in den Distrikten 

Württemberg und Baden 
 
Termine      (S. 7) 
 
Hessencontest 2012   (S. 8) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Sendezeiten und  
Frequenzen für den 
Hessenrundspruch: 
 
Do. 20.30 Uhr 
145,6375 MHz via DBØUE 
438,950 MHz via DBØWAS 
  
Fr. 18:30 Uhr   
145,7875 MHz via DBØHK 
438,625 MHz via DFØMOT und 
29,670 MHz via DFØMOT 
 
So. 10:00 Uhr   
145,475 MHz simplex 
145,775 MHz via DBØVB 
 
So. 11.30 Uhr 
144,780 MHz simplex 
 
Alle Sendezeiten Ortszeit! 
 
An allen Terminen wird auch 
der jeweils aktuelle Deutsch-
landrundspruch verlesen! 
 

Zum Abonnieren des Hessen-Rundspruchs nutzen Sie bitte folgenden Link: 
http://lists.darc.de/mailman/listinfo/hessen-rundspruch 
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Zu Gast auf dem Reiterfest in Steinau 
Ortsverband Fulda präsentiert Amateurfunk in vielen Facetten 
 
Am Pfingstsonntag, den 27. Mai 2012, findet auf dem Außengelände am Waldrand in Hinterstei-
nau das Reiterfest mit Lassowerfen, Kutschfahrten, Spanferkelbraten und vielen anderen Attrakti-
onen für die Öffentlichkeit statt. Der Ortsverband Fulda, FØ6, nutzt die Gelegenheit, dort zu Gast 
sein zu können, und veranstaltet gleichzeitig auf dem Gelände seinen diesjährigen Funkfieldday, 
bei dem auch Gelegenheit sein wird, mit Angehörigen der Notfunkgruppe Osthessen zu sprechen. 
Emil, DK4FB, Notfunkbeauftragter des Ortsverbands Fulda, wird mit seinem Notfunkanhänger 
präsent sein, ebenso Helmut, DO6FA, der mit seinem amateurfunkgerecht ausgestatteten Wohn-
mobil vor Ort sein wird sowie viele weitere Funkamateure aus Fulda und Umgebung. Gemeinsam 
soll dem interessierten Publikum und den Festbesuchern Amateurfunk in seinen vielfältigen Fa-
cetten vorgeführt werden. Dazu gehört Aufklärung über den Notfunk in Krisensituationen ebenso 
wie die Möglichkeit, unter einem Ausbildungsrufzeichen unter Aufsicht eines Funkamateurs erste 
Kontakte mit anderen Amateurfunkstationen herzustellen. Während der gesamten Zeit wird die 
Clubstation über das Wasserkuppenrelais DBØWAS auf 438,950 MHz sowie auf der Direktfre-
quenz 145,500 MHz ansprechbar sein. In der schriftlichen Ausgabe des HeRu findet man die ge-
nauen Platzkoordinaten für die Anreise. 
 
Adresse für die Navigationsgeräte ist Lindenstraße 9, 36396 Steinau, von dort weiter der Beschil-
derung „Reiterfest“ folgen. Die genauen Platzkoordinaten sind 50°, 25,192“,N – 09°, 26,863“ O. 
 
Für Funkamateure besteht die Möglichkeit, eine eigene Station aufzubauen und zu betreiben.  
Übernachtung im Zelt und Wohnwagen bzw. Wohnmobil ist möglich, und natürlich ist für Essen 
und Trinken bestens gesorgt. 
 
Herzlichen Glückwunsch 
Neun neue Lizenzen in Eschborn 
 
Auch in diesem Monat gab es wieder einige neue Amateurfunklizenzen. Wie der Prüfungsbeisitzer 
und Verbindungsbeauftragte zur BNetzA, Dieter Ort, DK2NO, mitteilt, sind am 3. Mai zum Prü-
fungstag in Eschborn zehn Prüflinge erschienen. Fünf Teilnehmer waren für die Klasse E angetre-
ten, sie haben alle bestanden, ebenso der eine Teilnehmer für die Lizenzklasse A. Aufstocken von 
E auf A wollten vier Prüflinge, drei haben bestanden, einer von ihnen hat beim nächsten Mal si-
cher mehr Glück. Der HeRu gratuliert allen Teilnehmern zu den neuen Lizenzen.  
 
Ohne Nachwuchs keine Zukunft 
 
Die Probleme durch die Altersstruktur vieler DARC-Ortsverbände sind inzwischen allgegenwärtig. 
Viele Ortsverbände bekommen ihre Vorstandsämter nicht mehr besetzt, lieb gewordene traditio-
nelle Aktivitäten werden nicht mehr durchgeführt, weil die jungen Mitglieder fehlen, die sich um 
die Organisation und den Aufbau des Equipments kümmern. Viele OV-Abende bestehen nur noch 
aus kleinen Runden von OM, die sich - alleine in ihrem heimatlichen Shack sitzend - vom Funkge-
rät aus die Welt ins Wohnzimmer holen und nun ihre QSL-Karten zum OV-Abend tragen. Dist-
riktsvorständler betreuen viele dieser Ortsverbände und zeigen ihnen Wege auf, wie sie auch in 
der Zukunft ein attraktives Vereinsleben gestalten können. Am Rande des Giessener Amateur-
funktreffens kam es zu einem Gespräch mit Kersten Dreismann, DO4FKK, in dem sie erzählte, 
welche alternativen Wege der OV Wetzlar gegangen ist.  
 
Nun wissen wir durchaus, dass die Verhältnisse in jedem OV anders liegen, dass es manchmal 
richtige „Glückstreffer“ gibt, eine besondere, einmalige Situation, aus denen gerade dieser eine 
OV das Potential für Jugendarbeit, Ausbildung oder Kontakte zu Schulen oder Institutionen be-
zieht, die so auf andere Ortsverbände nicht übertragbar sind. Trotzdem fanden wir, dass die Ver-
änderungen im OV-Leben der Wetzlarer Funkamateure vielleicht für den einen oder anderen OV 
den Anstoß zu eigenen Alternativen geben könnten. Deshalb baten wir Kersten um einen entspre-
chenden Bericht für den HeRu:  
 

 

Aus dem Distrikt 
 

Aus dem Distrikt 
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Wir sind ein Verein...  
… oder wie kommt der Nachwuchs zum Hobby? 
 
Ein Bericht von Kersten, DO4FKK, OV Wetzlar, F19 
 
F19 ist ein sehr großer Verein mit 126 Mitgliedern, davon haben wir 33 Jugendliche bis 27 Jahre. 
Die Frage, die sich uns stellte, war: „Wie bringt man die „Jungen“ mit den „Erfahrenen“  zusam-
men?“ 
  
Bisher war es immer so: Es gab den Vorstand, der die ganze Arbeit machte, es gab die Jugend-
gruppe, von der niemand wusste, wo sie ist und vor allem, wer das ist, es gab ein paar Bastler, 
die sich jeden Donnerstag trafen, und es gab jene, die, wenn ihnen danach war, mal vorbeika-
men, sich aber ansonsten nicht großartig einbrachten. 
 
Wir stellten uns zunächst die Frage, wie man das ändern kann. 
 
Im letzten Jahr haben wir angefangen, einiges anders zu gestalten. Unter dem Motto „Wir sind 
ein Verein“ haben wir als erstes die Vorstandsarbeit geöffnet. Zu Vorstandssitzungen ist jedes 
Mitglied eingeladen und jedes Mitglied hat die Möglichkeit, sich aktiv daran zu beteiligen.  
Überlegungen werden gemeinsam angestellt und am OV-Abend zu Ende diskutiert. Erst danach 
wird entschieden und gehandelt. So ist jede YL und jeder OM ist ein wichtiges Glied im Verein. 
 
Nun stellte sich die Frage, wie wir unsere Jugendgruppe kennen lernen können. 
 
F19 hat zwei Jugendgruppen, die jüngeren ab 10 Jahre treffen sich immer Mittwochs, dort wer-
den leichte Schaltungen gebaut oder gewerkelt. Etwa 14 junge Nachwuchsfunker treffen sich, um 
gemeinsam mit engagierten Funkamateuren Spaß zu haben und spielerisch etwas zu lernen. Eini-
gen Jugendlichen ist das irgendwann nicht mehr genug gewesen und es bildete sich die 
„Jugendgruppe Advanced". Diese Jugendlichen treffen sich Donnerstags und entwickeln Schaltun-
gen, programmieren und bauen - von der Idee zum fertigen Endprodukt. Auch hier sind wieder 
erfahrene und begeisterte Funkamateure aktiv, die mit Freude den Jugendlichen ihr Wissen ver-
mitteln und den Nachwuchs zur Kreativität anregen. 
 
Wie kann man nun die „Jungen“ mit den „Alten Hasen“ zusammen bringen?  
 
Ganz einfach. Alle 14 Tage Donnerstags findet in unserem Verein ein „offener OV“  zum Basteln, 
Klönen und Funken statt. Diesem „offenen OV“  schloss sich die „Jugendgruppe Advanced“ an.  
Nun kann man sich kennen lernen, neugierig die Aktivitäten der anderen begutachten, Tipps ge-
ben und gemeinsam wachsen. Auch das gemeinsame Pizza essen kommt dabei nicht zu kurz. Es 
versteht sich von selbst, das einige der Jugendlichen mittlerweile die Amateurfunklizenz der Klas-
se E oder sogar A haben und somit vollständig in das Vereinsleben integriert sind. Unser QSL- 
Manager ist 16 Jahre alt und bei jeder Aktivität dabei. 
 
Auch die Ausbildung sei noch erwähnt, denn viele junge Erwachsene wären nicht im Verein, hät-
ten sie nicht an der Ausbildung teilgenommen. Seit fünf Jahren, immer ab Herbst, findet dieser 
Lehrgang zusammen mit FØ7, F15 und F26 in den Räumen des OV statt. Die meisten bleiben ak-
tiv, und bringen sich mit ein. 
 
Auch unser Vorstand verjüngt sich. Unser OVV und sein Stellvertreter sind unter 35, die Schrift-
führerin und der Kassierer knapp über 50 Jahre, vier OM im Alter zwischen 30 und 50 Jahren lei-
ten die Jugendgruppe.  
 
Nur wenn wir aktiv sind können wir unser Hobby an die jüngere Generation weitergeben, und je-
des Mitglied ist ein kleiner Baustein in einem großen Projekt. Auch wenn noch nicht alles perfekt 
ist, einen Altersdurchschnitt von 44 Jahren muss man nicht kommentieren. Wir sind auf dem 
richtigen Weg. 
 

 

Aus dem Distrikt 
 

Aus dem Distrikt 
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Inoffizielle Hessenmeisterschaft 2012 
 
Die inoffizielle Hessenmeisterschaft der Contester, der Hessencontest steht vor der Tür. Am 19. 
und 20. Mai treffen sich Hessens Ortsverbände auf den Bändern, um den inoffiziellen Hessen-
meister zu ermitteln. Wird der OV Bad Homburg seinen Titel aus dem Vorjahr verteidigen? Wird 
der OV Mümlingtal erneut Platz 1 anstreben, oder wird der Clubmeister 2011, der OV Main-
Taunus, auch den Hessentitel holen? Lassen wir uns überraschen.  
 
Wer sich nicht für das Wettkampfgeschehen interessiert, hat an diesem Wochenende die Gele-
genheit, einige Sonder-DOK zu jagen oder vielleicht die Gelegenheit, die Hessenplakette zu arbei-
ten.  Zum Hessencontest sind folgende Sonder-DOK angekündigt und zählen für die Contestwer-
tung als zusätzlicher Multiplikator: 
 
HT12, 1200Schlitz, 40F39, 500RAT, 50F28, 65F05, 75HU, AFZ, AFZ40, ATV, CW, DARC, DVF, 
FARDF, FIH, GCEU12, HES, HG100, HSC, IPA, JK, JR, MAR, MPK, MW64, NOTF, RDP, SWL, VO, 
WFF, YL, YLCW, YLF, YLUKW 

 

DARC 10-m-Contest 2012 Endergebnis 
 
Auch beim 10-m-Contest im Januar belegten die hessischen Operator wieder vordere Plätze. 
 
In der Single operator, mixed, low power Klasse belegt DLØDKH aus F15 den 1. Platz. Es folgen 
DF7ZS aus F27 auf Platz 3 und DL2T aus F56 auf Platz 9. 
 
In der Single operator, mixed, high power Klasse belegt DJ8OG aus F62 den 9. Platz, es folgen 
DJ6QT aus F62 auf Platz 10 und DP6T aus F49 auf Platz 11. 
 
In der Single operator, CW, low power belegt DK9VZ vom neuen Clubmeister aus F27 den 1. 
Platz, es folgen DL1ASA aus FØ2 auf Platz 23 und DL4FF aus FØ5 auf Platz 27. 
 
In der Single operator, CW, high power belegt DL2ZBO aus F12 Platz 45. 
 
Herzlichen Glückwunsch vom Hessenrundspruch-Team! 
 

 

 
 
 

 

Aus dem Distrikt 
 

Unter der Antenne 
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Worked Distrikt R wiederbelebt 
Distrikt Nordrhein feiert 50jähriges Jubiläum 
 
Der Distrikt Nordrhein, R, feiert in diesem Jahr seinen 50. Geburtstag. Aus diesem Grund soll das 
Worked Distrikt „R“-Diplom - WDR, reaktiviert werden. Das Diplom ist im Ursprung schon sehr 
lange vom DARC anerkannt, geriet jedoch aus den unterschiedlichsten Gründen in Vergessenheit. 
Es gab auch über lange Zeit keine Hinweise auf die Ausschreibung in den Amateurfunk-
Publikationen oder im Internet. 
 
Der Diplommanager Ralf Jeratsch, DL8RJ, nimmt nun das Distriktsjubiläum zum Anlass, um auf 
diese Weise an das Diplom zu erinnern. Es wird vom DARC Ortsverband Heiligenhaus, RØ3, an 
alle lizenzierten Funkamateure und SWL für Kontakte mit Amateurfunkstationen im DARC, Dist-
rikt Nordrhein, nach dem 1. Januar 1968 herausgegeben. Gewertet werden alle R-DOK und die 
unbefristeten Sonder-DOK BY, CM86, DIG, DVR, EN, RDP, XRAY, XX, YL, YLR. 
Die genauen Ausschreibungsbedingungen findet man in der Textfassung des HeRu und natürlich 
im Internet auf der Homepage des Distriktes Nordrhein. 
 
Folgende Kontakte mit Stationen aus dem Distrikt R müssen nachgewiesen werden: 

DL-Stationen benötigen 30 Bestätigungen auf 80 Meter und 30 Bestätigungen auf 40 Meter. 
Maximal werden zwei Bestätigungen je R-DOK (Sonder-DOK) gewertet. 

Andere Europäische Stationen benötigen 15 Bestätigungen auf 80 Meter und 15 Bestätigun-
gen auf 40 Meter ohne weitere Einschränkung. 

DX-Stationen benötigen 15 verschiedene R-DOKs (Sonder-DOK), gleich auf welchen Bändern. 
Auf UKW benötigen DL-Stationen 30 Bestätigungen. Maximal werden zwei Bestätigungen je 

R-DOK (Sonder-DOK) gewertet. 
Auf UKW benötigen andere Europäische Stationen 15 Bestätigungen ohne weitere Einschrän-

kung. 
Auf UKW benötigen DX-Stationen aus anderen Kontinenten (z.B. Satellitenfunk) einen bestä-

tigten R-DOK (Sonder-DOK). 
Für das Diplom werden bestätigte Funkkontakte in allen Betriebsarten und Funkverfahren ge-

wertet, ausgenommen sind Verbindungen in Packet Radio, Echo Link und Remote-Betrieb. 
 
Der Diplomantrag geht mit GCR-Liste, einer bestätigten Aufstellung vorhandener QSL-Karten und 
der Gebühr von 5.- € (Ausland 10.- €) an: Ralf Jeratsch, DL8RJ, Ehemannshof 8, D-42579 Heili-
genhaus. 
 
Das Diplom ist 21 x 30 cm groß und 3-farbig auf ca. 250 Gramm weißem, matten, Karton ge-
druckt. Die Diplomgebühr in Höhe von 5.- € (10.- € Ausland) ist dem Diplomantrag in gängigen, 
gültigen, Briefmarkenwerten oder in bar (€-Note) beizufügen. 
 
Jagdtag in den Distrikten Württemberg und Baden 
 
Am Himmelfahrtstag, Donnerstag, den 17. Mai, ist Jagdtag im Distrikt Württemberg. Der OV Le-
onberg (P24) veranstaltet seine traditionelle 2-m-Mobil-Fuchsjagd. Ab 9.00 Uhr trifft man sich auf 
dem Parkplatz der Engelberggaststätte am Engelbergturm in Leonberg. Ortsfremde bekommen 
eine Einweisung auf 144,614 MHz. 
 
Der Distrikt Baden und der OV Pfullendorf, A48, laden ein zur Baden-Fuchsjagd. Treffpunkt ist 
hier das Fieldday-Gelände des OV Pfullendorf, oberhalb von Pfullendorf-Kleinstadelhofen. Die Ad-
resse für die Navis: Kleinstadelhofen 2, 88630 Pfullendorf. Gejagt wird um 10.00 Uhr auf 2 m und 
um 13.30 Uhr auf 80 m.  
 
Der Jagdtag im Nachbardistrikt ist vielleicht eine Gelegenheit, sich auf den 1. Ranglistenlauf 2012 
im Distrikt Hessen vorzubereiten. Er findet am 19. und 20. Mai in Eppstein-Bremthal statt. Weite-
re Infos hierzu auf der Webseite des ARDF-Funksport Referats.  

 

Aus dem Distrikt 
 

Über die Grenzen geschaut 
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6  Nun hat er es doch geschafft: Der Druckfehlerteufel hat wieder sein Unwesen getrieben und  dem 
Ortsverband Eschwege doch glatt den falschen DOK zugeordnet. Natürlich muss es F28 heißen. 
Wir bitten um Entschuldigung, hoffen aber trotzdem auf reichlich Besuch am Freitag bei dem in-
teressanten Vortrag von Stefan Hüpper in der Gaststätte „Zum goldenen Engel“ in Eschwege.  
 
Soweit die Meldungen für heute. Der nächste Hessenrundspruch erscheint am Mittwoch, den  16. 
Mai. Redaktionsschluss für die Ausgabe ist wie immer der Montag davor. Bitte senden Sie Ihre 
Meldungen an heru-redaktion@lists.darc.de. Wählen Sie als Format bitte .doc oder .txt, aber kei-
ne pdf-Dateien. An die gleiche Adresse können Sie alle Meldungen für die Webseite des Distriktes 
Hessen schicken. Bitte füllen sie unseren Terminkalender mit Ihren Terminen. Wir veröffentlichen 
sie gerne sowohl hier im Rundspruch als auch auf der Homepage.  
 
Die Redaktion bedankt sich für Ihr Interesse und wünscht Ihnen ein schönes Wochenende. 
 
73 rund um die Antenne 
Gabi, DL6ZBW 
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Termine  

Datum OV Veranstaltung 

11.05. Eschwege, 
F28 

„This is Australia“, Filmvortrag von und mit Stefan Hüpper, DH5FFL. 
Gaststätte „Zum goldenen Engel“, Hinter den Scheuern 2 in 37269 Eschwe-
ge, Beginn: 18.30 Uhr 

11.05. Nidderau, 
F31 

Vortrag von Dr. Tina Leitner, DG1TI, über den Einfluss der Sonnenaktivität 
auf das Funkwetter 
Collegraum im Restaurant der Willi-Salzmann-Halle in Nidderau/Windecken 
Beginn: 20.00 Uhr 

19.05.—20.05.  Hessencontest 

01.06. - 10.06.  Wetzlar, 
F19 

Hessentag 2012 in Wetzlar 
Die Funkamateure Wetzlar stellen ihr Hobby im Rosengärtchen vor. Infor-
mationen unter dd8mok (at) darc.de oder do4fkk (at) darc.de 

07.06.—10.06. Ober-
Ramstadt, 
F39 

Fieldday des OV Ober-Ramstadt und 40jährige Jubiläumsfeier 
Club-Gelände „Auf der Eiche“ 
Täglich ab 10.00 Uhr. Gäste sind herzlich willkommen 

15.06. - 17.06.  Limburg,  
F14 

Fieldday (Sommerfest) in Nentershausen, Grillhütte 

16.06. Main-Taunus 
F27 

14. Main-Taunus Amateurfunk-, Radio- und Technikflohmarkt in Zusammen-
arbeit mit der Gesellschaft der Freunde der Geschichte des Funkwesens 
(GFGF)e.V. 
Liederbachhalle, Wachenheimer Straße 62, 65835 Liederbach 
Beginn:  9.00 Uhr, für Aussteller ab 7.30 Uhr 

11.08. Schwalm-
Knüll 
F34 

Fieldday, Sommerfest und Afu-Treff von F34  
auf dem OV-Gelände am „Hohen Knüll“ 

25.08.  Distriktsversammlung im Bürgerhaus Gießen-Kleinlinden 
Beginn: 14.00 Uhr 

22.09.  40 Jahre Amateurfunkzentrum  

10. 11. Eschborn, 
F43 

Technischer Flohmarkt in Eschborn, Stadtteil Niederhöchstadt, Bürgerzent-
rum Montgeronplatz. Info unter www.fox43.de unter Termine. Anmeldungen 
für Aussteller sind möglich unter flohmarkt@fox43.de 
Der Flohmarkt beginnt um 8.00 Uhr und endet um 13.00 Uhr. 

17.11. IG-
Fuchskaute 

Herbstversammlung 
Hotel Fuchkaute, 56479 Willingen (direkt neben dem dortigen DARC-
Gelände in JO40bp) 
Beginn: 11.00 Uhr 

27.05. Fulda,  
FØ6 

Amateurfunkpräsentation des OV Fulda auf dem Reiterfest in Hintersteinau 
mit Afu– und Notfunkequipment. 

01. - 02.09. Fulda, FØ6 6. Wasserkuppentreffen des OV Fulda mit Feier des 65jährigen Bestehens 
des OV. Weitere Infos auf www.fox06.de 
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Datum:    19. und 20. Mai 2012 
 
Zeit:     UKW: 19. Mai 2012   432 MHz   von 14.00-15.00 UTC 
 

 144 MHz   von 15.00-18.00 UTC 
 

 1296 MHz und höher von 14.00-18.00 UTC 
 

 KW: 20. Mai 2012          von 06.00-10.00 UTC 
 
Veranstalter:   DARC-Distrikt Hessen 
 
Zu arbeitende Stationen:  Alle, es kann die gleiche Station in der jeweiligen Betriebsart und pro Band erneut  

 gearbeitet und gewertet werden. 
 
Sendearten:    CW, SSB 
 
Klassen:    1 – 3,5/7 MHz CW;    2 – 3,5/7 MHz CW/SSB;  
 

 3 – 144 MHz CW;    4 – 144 MHz CW/SSB;  
 

 5 – 432 MHz CW/SSB;  6 – 1296 MHz und höher CW/SSB;  
 

 7 – SWL KW;    8 – SWL UKW 
 (SWLs dürfen die gleiche Gegenstation nach 15 Min. wieder loggen; 
 QSOs mit Stationen aus dem DOK des SWL zählen nicht.) 
  

 
Anruf:    CW: CQ F Test,   SSB: CQ Hessen-Contest 
 
Ziffernaustausch:   RS(T) und DOK 

 Klasse 3-6 zusätzlich Locator 
 Beispiel   KW:  59(9)/F27 

 
 UKW:  59(9)/F27/JO40FC 

 
 Nicht-DARC-Mitglieder geben nur Rapport/Rapport+Locator 

 
QSO-Punkte:            KW:   jedes QSO zählt einen Punkt 
 

 UKW :  jeder überbrückte Kilometer zählt einen Punkt 
 

 SWL :   jedes vollständig geloggte QSO zählt einen Punkt 
 
Multiplikatorpunkte:  pro F- und hessischer Z-DOK (Z05, Z21, Z25, Z33, Z54, Z62) 1 Punkt, hessische Clubstation 

 mit Sonder-DOK 1 Punkt, Sonder-DOK HT12 2 Punkte pro Band und Betriebsart 
 
Endpunktzahl:   Summe der QSO-Punkte mal Summe der Multiplikatorpunkte 
 
Log:     Für jede Klasse ist ein getrenntes Log mit Endabrechnung zu führen. Das Log muss 

 alle in der jeweiligen Klasse geforderten Angaben enthalten. Nichtbeachtung führt 
 zur Disqualifikation. 

 
Auszeichnungen:   Die jeweils drei Erstplazierten erhalten eine Auszeichnung und Urkunde, für alle 

 anderen Teilnehmer wird eine Urkunde zum Download und Ausdruck bereitgestellt. 
 
Einsendeschluss:   Die Logs (nur eLogs STF oder Cabrillo-Format) müssen spätestens bis 03.06.2012 eingegan- gen sein. 

Elogs (STF/CBR/LM) an hessen@dxhf.darc.de (alternativ: DO1KUB@DARC.DE) 
    
Contest-Manager:   Jörg Kubenz, DO1KUB, Am Hasensprung 8, D-61462 Königstein/Ts. 

 Tel.: 0173 3227036, hessen-info@dxhf.darc.de 
 
Hinweis:    Alle während des Contests gearbeiteten Punkte für die „Hessentag-Plakette 2012“ 

 zählen doppelt!  

 

Aus dem Distrikt 
 

Hessencontest 2012 


